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Afcil)lil>M«nte :
(inkl. Porto)

Schweiz: Jährlich Fr. 6, 2>~ Semester

yj 3. _ Auliand: J&tarlioh Fr 22,
2'- Semeiter Fr. 12.

In der Sotaweia kann nur bei der Port
abonniert werden; im Ausland auch
dnrehPoatmandat an die Adminiatra-

tion des Blattei in Bern.
Preis einzelner Nnmmern 10 Ctt

Schweizerisches Handelsamtsblatt
Abonnements:

(Fort compris)
Suisse: un AD fr. C, 2* semestre fr. 2,

Eiranger: un an fr. 22,
2* semestre fr. 12.

On s'aboune, eu Suisse, exclosirement
enx Offices post&ux; & l'Ktranger, aox
Offices postanx on par mandat postal k
l'Administration delafeuille, It Berne.

Prix du unm6ro 10 et«.

Ertoheint in der Hegel täglich und
wird mit den Abendzügen verschickt.

Redaktion und Administration
im Eidgenössischen Uandelsdepartement.

Redaction et Administration
aa Departement federal du commerce.

Peralt, dans la rögle, tous lee jonrs,
et est exp6di6e par les trains du soir.

InSertiOUSpFeis! Halbe Spaltenbreite 30 Cts., ganze Spaltenbreite 50 Cts. per Zeile. Bei grösseren
Aufträgen entsprechender Rabatt. Inserate werden von der Administration des Handelsamtsblaties in Berui
sowie von den Annonceu-Agenturen angenommen.

Prix des annouces: I«» petite ligne 30 et«., l» ligne de la largeur d'une colonne 50 et«. Babaia

pour ordies d'une certalne importance. Lei aunoncea sont reines par l'Administration de la feuille, 4

Borne, et par les Agences de pnblioitA

KonknrspablUiationen.
Infolge des" Umstandes, dass Weihnacht und Neujahr auf einen Samstag

fallen, und an diesen Festtagen das Schweizerische Handelsamlsblatt nicht
erscheint, werden die Bekanntmachungen betreffend Konkurse und Nachlassverträge

jeweilen in den Tags zuvor zur Ausgabe gelangenden Nummern
publiziert werden. Wir ersuchen daher die zuständigen Stellen, die für
die fraglichen Nummern bestimmten Publikationen rechtzeitig einsenden
und die Fristen entsprechend berechnen zu wollen.

Bern, den 15. Dezember 1897.

Eidgenössisches Justiz- und Polizeidepartement.

Publications de faillite et de sursis concordataires. "VI
Les prochaines fetes de Noel et du Nouvel-an tombant toutes deux sur

un samedi et la Feuille officielle suisse du commerce ne paraissant pas
ces jours-lä, les avis de faillites et de sursis concordataires seront insörös
dans les numöros qui paraitront la veille de ces fetes, soit vendredi 24
et vendredi 31 döcembre. Messieurs les pröposös, liquidateurs et commissaries

sont done priös de nous envoyer ä temps leurs publications pour
ces deux numöros et de fixer les delais en consequence.

Berne, le 15 döcembre 1897.

Departement federal de justice et police.

Inhalt — Sommalr«
Abhanden gekommene Werttitel (Titres disparus). — Konkurse. — Faillites. —
Nachlassverträge. — Concordats. — Handelsregister. — Begistre dn commerce. — Muster
und Modelle. — Dessins et modales. — Fabrik- und Handelsmarken. — Marques de

fabrique et de commerce.

Amtlicher Teil — Partie oflicielle

Laut Beschluss des Bezirksgerichtes St. Gallen vom 22. Oktober 1897
wird der Inhaber des Kassascheines der Ersparniss-Anstalt des Kaufinänniscben
Directoriums in St. Gallen Nr. 106,820, von Fr. 500.—, auf den Namen August
Grämiger, von Kirchberg, in Brüggen, am 17. Mai 1894 ausgestellt,
aufgefordert, denselben binnen 3 Jahren beim Bezirksgerichtspräsidium St. Gallen
vorzuweisen, widrigenfalls der Kassascbein kraftlos erklärt würde.

St. Gallen, den 22. November 1897.

(W. 120s) Bezirksgerichtskanzlei St. Gallen.

Durch Beschluss des Bezirksgerichts Unteitoggenburg vom 17. Dezember
1897 wird der unbekannte Inhaber des vermissten Sparkassabücbleins Nr. 384
der frühem Ersparnissanstält Flawil, jetzt Sparkasse der Bank in Wil, Filiale
Flawil, lautend auf den Namen der Paulina Moser, fiüher in Bicbwil, jetzige
Frau Meyer in Herisau, Betrag der Einlage am 27. Oktober 1862 Fr. 50, hiemit
zum ersten Mal aufgefordert, diese Wertschrift innert 3 Jahren, vom 17. Dezember
d. J. an gerechnet, vorzulegen, ansonst die Amortisation ausgesprochen würde.

Hoffeld, den 20. Dezember 1897.

(W. 131) Bezirksgerichtskanzlei Untertoggenburg.

Durch Beschluss des Bezirksgerichtes Gossau wurde das Kassabüchlein
Nr. 679 der Ersparnisskassa Gossau, de Fr. 1000 (Val. 31. Dezember 1889), zu
Gunsten des J. A. Gubser in Gossau, von Quarten, nach unbenützt abgelaufener
Anmeldefrist als kraftlos erklärt.

Gossau (St. Gallen), den 21. Dezember 1897.

(W. 132) Die Bezirksgerichtskanzlei.

Laut Beschluss des Bezirksgerichtes Gossau wird hiemit der unbekannte
Inhaber des Wechsels von Fr. 2684, d. d. Brünn, 15. August 1897, fallig per
15. Dezember 1897, Acceptant: F. Krucker-Müller, Gossau, aufgefordert,
besagten Wechsel innert 6 Monaten a dato dem Bezirksgericbts-Präsidium Gossau
vorzulegen, ansonst die Amortisation des Wechsels erfolgen wird.

Gossau (St. Gallen), den 21. Dezember 1897.

(W. 133) Die Bezirksgerichtskanzlei.

2.

3. »

Folgende Kapitalbriefe werden vermisst:
1. Nr. 14,532 im Betrage von 420 Fr. ä 80 Rp., mit 2120 Fr. Vorgang, Hand-

wecbsel, neuzinsig, d. d. 4. Mai 1839, haftend auf der Weid
Nr. 76/76, «unterer Orlean» in Sonnenhalb, Bezirk Schwende;

12,902 im Betrage von 850 Fr. ä 70 Rp., ohne Vorgang, unaufkündbar,
mit 2 liegenden Zinsen, d. d. 8. August 1827, haftend auf der
Besitzung Nr. 133/105, «oberer Garten» in Schwende;

2,491 im Betrage von 1060 Fr. ä 100 Rp., mit 3620 Fr. Vorgang,
unaufkündbar, mit 2 liegenden Zinsen, d. d. 20. Oktober 1799,
haftend auf der Heimat Nr. 208/179, «Nefienmoos» in Gonten;

10.458 im Betrage von 215 Fr., ohne Vorgang;
10.459 im Betrage von 320 Fr., mit 425 Fr. Vorgang, haftend auf der

Weid Nr. 17/17, «Mällisweidle» auf Fähnern, Bezirk, Rüte;
19,006 im Betrage von 420 Fr. ä 80 Rp., mit 7285 Fr. Vorgang, un¬

aufkündbar, mit 2 liegenden Zinsen, d. d. 9. Dezember 1857,
haftend auf der Heimat Nr. 28/25, «Vordertobel» in Gonten,

werden vermisst.
Allfällige Inhaber dieser Titel werden aufgefordert, dieselben innert sechs

Monaten a dato auf unterzogener Stelle einzureichen, ansonst dieselben als
amortisiert im Pfandprotokoll gestrichen werden.

Im weitern Verlauf der Bereinigung der Pfandprotokolle wird Titel im
Beirage von 60 Fr. ä 100 Rp., mit 3130 Fr. Vorgang, haftend auf der Heimat
Nr. 175/145, «StolTlern» auf dem Berg, Bezirk Schwende, als ungültig erklärt.

Appenzell, den 20. Dezember 1897.
(W. 1344) Die Landeskanzlei.

Konkarseröffnungen. —
• (B.-G. 231 u. 232.)

Die Gläubiger der Gemeinschuldner und
alle Personen, die auf in Händen eines
Gemeinschuldners befindliche Vermögensstücke

Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche, unter' Einlegung
der Beweismittel (Schuldscheine, Buchauszüge

etc.) in Original oder amtlich beglaubigter

Abschrift, dem betreffenden Konkursamte

einzugeben.
Desgleichen haben die Schuldner der

Gemcinschuldner sich binnen der Eingabe-
frist als solche anzumelden, bei Straffolgen
im Unterlassungsfalle.

Wer Sachen eines Gemeinschuldners
als Pfandgläubiger oderaus andern Gründen
besitzt, hat sie, ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht, hinnen der Eingabefrist dem
Konkursamte zur Verfügung zu stellen, bei
Straffolgen im Unterlassungsfälle; im Falle
ungerechtfertigter Unterlassnng erlischt
zudem das Vorzugsrecht.

Den Gläubigerversammlnngen können
auch Mitschuldner und Bürgen des
Gemeinschuldners, sowie Gewährspflichtige
beiwohnen.

Onvertnres de faillites.
(L. P. 281 et 232.)
Les cröanciers des faillis et ceux qui

ont des revendications ä exercer, sont
invites ä produire, dans le dölai fixö poor
les productions, leurs cröances ou revendications

ä l'office et ä lui remettre leurs
moyens de prenve (titres, extraits de Iivres,
etc.) eu original on en copie authentique.

Les debiteura du failli sont tenus de
8'annoncer, sons les peines de droit, dans
le dölai fixe pour les productions.

Ceux qui detiennent des biens du failli,
en qu&litö de crdanciers gagistes ou ä quel-
que titre que ce soit, sont tenus de les
mettre ä la disposition de l'office, dans le
ddlai fixd pour les productions, tous droits
reserves; mute de quoi, ils encourront les
peines prevues par la loi et seront dechus
ae leur droit ae prdforence, sauf excuse
süffisante.

Les coddbiteurs, cautions et autres
garants du failli ont le droit d'assister aux
assemblies des crianciers.

Kt. Solothurn. Konkursamt Dorneck in Dornach. (1875)

Gemeinschuldner: Kunz, Arnold, Handelsmann, in Dörnach.
Datum der Konkurseröftnung: 15. Dezember 1897.
Erste Gläubigerversammlung: Freitag, den 31. Dezember 1897,

nachmittags 2 Uhr, im Gasthof zum Ochsen in Dornach.
Eingabefrist: Bis 24. Januar 1898 beim Konkursamt Dorneck in Dornach.

Kt. St. Gallen. Konkursamt St. Gallen. (1868)
Gemeinschuldner: Tobler, Reinhard, Metzger, früher Greifenstrasse

Nr. 6, nun Oberer Graben Nr. 33, in St. Gallen.
Datum der Konkurseröftnung: 6./16. Dezember 1897.
Erste Gläubigerversammlung: Mittwoch, den 29. Dezember 1897, vormittags

11 Uhr, Konkursamt, Ratbaus, St. Gallen.
Eingabefrist: Bis 24. Januar 1898.

Ct. du Talais. Office des faillites de Martigny. (1874)
Succession röpudiöe de Giselli, Gustave, nögociant, ä Saxon.
Date de l'ouverture de la liquidation: 13 döcembre 1897.
Liquidation sommaire (Art 231 de la loi sur la poursuite).
Dölai pour les productions: 3 janvier 1898.
Les cröanciers intervenus dans le bönöfice d'inventaire sont dispenses

d'une nouvelle production.

Schlnss des Konkursverfahrens. — Clötnre de ia fallUte.
(B.-G. 268.) (L. P. 268.)

Kt. Basel-Land. Konkursamt Arlesheim. (1870)
Gemeinscbuldner: Bübler, Wilhelm, Sohn, wohnhaft gewesen in

Reinach (S. H. A. B. Nr. 248 vom 2. Oktober 1897, pag. 1017).
Datum des Schlusses: 21. Dezember 1897.

Konknrssteigernngen. — Vente anx eneh&res pnbliqnes aprfes faillite.
(B.-G. 257.) (L. P. 257.)

Kt. Zürich. Konkursamt Enge in Zürich II. (1861')
Gemeinschuldner: Hieronymi, Wilb.-Ernst, Architekt, in Enge,

Zürich II (S. H. A. B. Nr. 273 vom 30. Oktober 1897, pag. 1119).
Datum der Auflegung der Steigerungsbedingungen: Vom 4. Januar 1898 an.
Ort, Tag und Stunde der Steigerung: Montag, den 24. Januar 1898,

nachmittags von 4 Uhr an, im « Hotel Rigi» in Enge.
Bezeichnung der zu versteigernden Liegenschaften:

1) Ein Wohnhaus mit gewölbtem Keller,' an der Seewartstrasse in Enge
gelegen, unter. Nr.'839 für Fr. 70,000 assekuriert, mit 232,2 m2
Grundfläche und Hofraum.



2) Ein Wohnhaus mit gewölbtem Keller, an der Traubenstrasse in Enge
gelegen, unter Nr. 838 für Fr. 46,000 assekuriert, mit 190,8 m3 Grundfläche

und Hofraum.
3) Ein Wohnhaus mit gewölbtem Keller daselbst, unter Nr. 837 ' für

Fr. 55,000 assekuriert, mit 190,8 m2 Grundfläche und Hofraum.
4) 11 Aren 60,9 ms Bauland an der Rieter- und Hügelstrasse in Enge.
5) 6 Aren 50,1 m2 Bauland daselbst

Kt. Zürich. Konkursamt Riesbach in Zürich V. (1877)

Donnerstag, den 30. Dezember 1897, nachmittags 2 Uhr, kommen im
« Cafe Seefeld », in Nr. 83 an der Seefeldstrasse, in Zürich V, gegen Barzahlung
auf öffentliche Steigerung:

1) Aus dem Konkurs des Schönfeld, Ferdinand, Velofabrikant, in
Zürich V (S. H. A. B. Nr. 312 vom 18. Dezember 1897, pag. 1277):

a. Zwei Lebensversicherungspolicen; b. Eine grosse Anzahl Buchguthaben.
2) Aus dem Konkurs des Frey, Friedrich, Gypser, in Zürich V (S. H.

A. B. Nr. 179 vom 7. Juli 1897, pag. 735) und aus dem Konkurs Taueb
& Cie, daselbst (S. H. A. B. Nr. 53 vom 24. Februar 1897, pag. 213):

Einige Guthaben.

3) Aus dem Konkurs des Herre, Thimotheus, Spekulant, von
Sigmaringen (Deutschland), wohnhaft in Zürich V (S. H. A. B. Nr. 300 vom
4. Dezember 1897, pag. 1229):

1 Sopha, 1 Waschkommode, 1 Herrenuhr, 1 Anzahl Bücher, 1 Kopierpresse,

1 Partie Herrenkleider u. a. m.

Kt. Bern. Konkursamt lnterlaken. (1873)

Gemeinschuldner: Zumbrunn, Christen, Sohn, gewesener Holzwarenfabrikant,

in Ringgenberg (S. H. A. B. Nr. 275 vom 3. November 1897,
pag. 1127).

Datum der Auflegung der Steigerungsbedingungen: Vom 10. Januar 1898
an auf dem Konkursamte lnterlaken.

Ort, Tag und Stunde der Steigerung: Samstag, den 29. Januar 1898,
nachmittags 2 Uhr, im Bären, in Ringgenberg.

Bezeichnung der zu versteigernden Liegenschaften:
1) Ein in Mauer und Holz erbautes, unter Nr. 20 für Fr. 24,000 gegen

Brandschaden versichertes Fabrikgebäude beir Säge in Ringgenberg,
welches als Fabrik für Holzschnitzerei, Schreinerei und Drechslerei
benutzt wurde, mit darin befindlichen Maschinen, Transmissionen und
Rädern, sowie mit dem dazu gehörenden Wasserrecht.

2) Ein dabei stehender Holzschopf von gleicher Bauart.
3) Eine unweit davon stehende Scbeune.
4) Grund und Boden, worauf diese Gebäude stehen, Umschwung, Garten

und Hofstatt, laut Grundsteuerregister 15,02 Aren haltend.
Grundsteuerschatzung Fr. 24,080.

Ct. de Berne. Office des faillites de Porrentruy. (1869)

Ajoarnement de vonte.
La vente de la ferme: Les Malettes dependant de la faillite du sieur

Emile Girardin, ci-devant aubergiste, aux Malettes, annoncöe comme
devant avoir lieu le samedi, 22 j anvier 1898, ä 2 heures aprös-midi, ä l'Auberge
du Boeuf, ä Cornol, aura lieu le lundi, 24 janvier 1898, au möme endroit
et ä la meme heure.

Massveriräge, - Concordats. - Coneordati.

Nachlassstnndnng and Aufruf zur Porderungseingabe.
(B.-G. 295—297 u. 300.)

Sursis concordataire et appel aux cräanelers.
(L. P. 295—297 et 300.)

Den nachbenannten Schuldnern ist für
die Dauer von zwei Monaten eine Nach-
laa»Stundung bewilligt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabefrist beim
Sachwalter einzugeben, unter der Androhung,
dass sie im Unterlassungsfalle bei den
Verbandlungen über den Nachlassvertrag nicht
stimmberechtigt wären.

Eine Gläubigerversammlung ist auf den
unten hiefilr bezeichneten Tag einberufen.
Die Akten können während zehn Tagen
vor der Versammlung eingesehen werden.

Kt. Basel-Stadt.

Les döbiteurs ci-apres ont obtenu un
sursis concordataire de deux mois.

Les crdanciers sont invites ä produire
leurs cröances aupres du commissaire dans
le ddlai flxö pour les • productions, sous
peine d'etre exclus des deliberations relatives

an concordat.
Une assembiee des creanciers est con-

voqude pour la date indiqude ci-dessous.
Les creanciers peuvent prendre connais-
sance des pidces pendant les dix jours qui
prdcMent l'assembiee.

Civilgericht Basel-Stadt. (1872)
Schuldner: Brombacher-Vögelin, Wilhelm, Schreinermeister, in

Basel.
Datum der Bewilligung der Stundung: 21. Dezember 1897.
Sachwalter: Konkursamt Basel-Stadt.
Eingabefrist: Bis 13. Januar 1898.
Gläubigerversammlung: Dienstag, den 25. Januar 1898, nachmittags 3 Uhr,

im Civilgerichtssaal, Bäumleingssse 3, Basel.
Frist zur Einsicht der Akten: Vom 15. Januar 1898 an.

Verhandlung über den Nachlassrertrag. —
(B.-G. 804.)

Die Gläubiger können ihre Einwendungen
fegen den Nachlassvertrag in der Verhandlang

anbringen.

Kt. Zürich.

Delibfation »ur ('homologation do concordat.

(L. P. 304).
Les opposants an concordat penvent se

präsenter ä l'audience pour faire valoir leurs
moyens d'opposition.

Beiirksgericht Zürich, III. Abteilung. (18762)

Schuldner: Cali, Giuseppe, Wein- und Südfrücbtenhändler, Morgarten-
strasse Nr. 24, in Zürich Hl (S. H. A. B. Nr. 203 vom 4. August 1897, pag. 833).

Ort, Tag und Stunde der Verhandlung: Dienstag, den 18. Januar 1898,
nachmittags 3 Uhr, vor Bezirksgericht Zürich, IU. Abteilung.

Bestätigung des Nachlassvertrages. — Homologation dn concordat.
(B.-G. 808.) (L. P. 808.)

Ct. de Vaud. Präsident du Tribunal de Lausanne. (1871)
Döbiteur: Häefeli, L6opold,:;aubergiste, ä La Sallaz sur Lausanne

(F. o. s. du c. du 27 novembre 1897, n° 294, page 1206).
Date de l'homologation: 11 döcembre 1897.
La fail'ite prononcöe le 6 aoüt 1897 est rövoquöe.

Handelsregister. - Registre dn eomnim Registre di mmmk

I, Hauptregister.— I. Registre principal — I. Registrö principale.

Zürich — Zurich — Zurigo
1897. 20. Dezember. Die Firma Ed. Baumann in Uster (S. H. A. B.

Nr. 84 vom 21. März 1896, pag. 345) ist infolge Verlegung ihres Domizils
nach Arbon (Thurgau) erloschen.

20. Dezember. Die Firma J. Brun-Müller in Zürich (S. II. A. B.
Nr. 173 vom 7. November 1889, pag. 829) ist infolge Hinschiedes des
Inhabers erloschen.

Inhaberin der Firma Wwe B. Brun in Zürich I, welche die Aktiven
und Passiven der erstem übernimmt, ist Witwe Bertha Brun, gob. Schürmann,

die zweite. Frau des verstorb. Inhabers, von Zürich, in Zürich I.
Möbel- und Beltwaren. Neumarkt 3.

21. Dezember. In der Finna Auer & Cie in Zürich ni (S. H. A B.
Nr. 42 vom 12. Februar 1897, pag. 165) hat der Gesellschafter Emanuel
Ebinger sein Kommanditkapital von Fr. 10,000 auf Fr. 20,000 (zwanzigtausend

Franken) erhöht
21. Dezember. Die Firma Fr. Rost in Zürich I (S. II. A. B. Nr. 105

vom 13. April 1897, pag. 431) und damit die Prokura Jean Georg Maag-
Wölffling ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

21. Dezember. Inhaberin der Firma L. Stadelmauu-Gross in Zürich IU
ist Frau Lina Stadelmann, geb. Gross, von Elgg, in Zürich III. Bäckerei und
Mehlhandlung. Cementgasse 21. Die Firma erteilt Prokura an den Ehemann
der Inhaberin, Ernst Stadelmann-Gross.

21. Dezember. Die Firma A. Büchi in Oerlikon (S. H. A. B. Nr. 184

vom 2. Juli 1896, pag. 763) hat ihr Domizil, den Wohnort des Inhabers
und das Geschäftslokal nach Zürich III, Zeughausstrasse 3, verlegt und
verzeigt als Natur des Geschäftes: Handel in Cigarren und Tabaken on gros
und detail.

21. Dezember. Inhaber der Firma Ed. Baumann in Zürich I ist Eduard
Baumann, von Bubikon, in Zürich n. Import von Eiern und Hülsenfrüchten
Fortunagasse 20.

21. Dezember. Die Firma C. Böhler in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 208
vom 16. August 1895, pag. 871) verzeigt als nunmehriges Geschäftslokal:
Löwenstrasse 40.

Bern — Berne — Berna
Bureau Aarberg.

1897. 22. Dezember. Die unter der Firma Bierbrauerei - Genossenschaft

Aarberg eingetragene Genossenschaft mit Sitz in Aarberg (S. H. A. B.
Nr. 160 vom 17. Juni 1897, pag. 659) hat unterm 19. August 1897 am Platze
des infolge Todes ausgeschiedenen Jobann Ruchti zum Präsidenten gewählt
den bisherigen Sekretär Johann Müller, von Ryken, und an Stelle des letztem
zum Sekretär: Gottfried Gross, von Walperswyl, beide in Aarberg.

Bureau Bern.
21. Dezember. Unter der Firma Gürbethalbahn hat sich mit Sitz

in Bern eine Aktiengesellschaft gebildet zum Zwecke des Baues und
Betriebes einer normalspurigen Eisenbahn von Bern-Hauptbahnhof durch
den Amtsbezirk Seftigen nach Thun • auf Grundlage der bezüglichen
Konzession. Die Statuten sind am 22. Juni 1897 festgestellt worden. Die Dauer
der Gesellschaft ist auf 80 Jahre .bestimmt. Das Aktienkapital beträgt
Fr. 1,900,000, eingeteilt in 3800 auf den Namen lautende Aktien, von
Fr. 500. Die Bekanntmachungen erfolgen durch das Schweizerische
Handelsamtsblatt, das Amtsblatt des Kantons Bern und durch die Anzeiger der
Amtsbezirke Bern und Seftigen. Die verbindliche Unterschrift für die
Gesellschaft führen der Präsident und der Vicepräsident der Direktion,
sowie der Direktor durch Einzelzeichnung. Präsident der Direktion ist
Gottlieb Lenz, von Biglen, Fürsprecher, in Bern; Vicepräsident ist Karl
Masshardt, von Mühlethurnen, in. Bümpliz, und Direktor ist Friedrich
Winzenried, von Belp, in Bern. Geschäftslokal: Theaterplatz 8, Bern.

Bureau Biel.
21. Dezember. Die Kollektivgesellscbaft unter der Firma Ct. Gogniat

& Mezger in Biel (S. H. A. B. Nr. 191 vom 24. August 1894, pag. 783)
hat sich aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen
über an die Firma «Ct. Gogniat» in Biel.

Inhaber der Firma Ct. Gogniat in Biel ist Constant Gogniat, von La
Joux, wohnhaft in Biel.' Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «Ct. Gogniat & Mezger» in Biel. Natur des Geschäftes:
Vötements und chemises sur mesure, und Konfektion. Geschäftslokal:
Seevorstadt 80.

22. Dezember. Inhaber der Firma W. Kuhn-Gosteli in Bözingen ist
Wilhelm Kuhn, von Orpund, wohnhaft in Bözingen. Natur des Geschäftes:
Tuch- und Bettwarenhandlung. Gescbäftslokal: Oberdorf Bözingen.

22 Dezember. Die Firma Paul Mürset in Biel (S. H. A. B. Nr. 26 vom
6. Februar 1891, pag. 101) ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Bureau de Courtelary.
~**"; 20 döcembre. Le chef de la maison Arnold Ecabert, ä St-Imier, est
Arnold Ecabert, du Bömont, fabricant d'horlogerie, ä St-Imier. Genre de

commerce: Fabrication d'horlogerie. Bureau: St-Imier.

Bureau de Porrentruy.
20 döcembrc. Le chef de la maison B. Borruat, ä Chevenez, est

Bernard Borruat, originaire de Chevenez, y domiciliö. Genredecommerce:
Vins en gros.

Bureau Thun.
21. Dezember. In der Liquidation der Kollektivgesellschaft Burger, von

Müller, von Fischer Sc Cie in Thun (S. H. A. B. Nr. 2 vom 4. Januar 1896,

pag. 7) bezeichnen die Erben des verstorbenen Gesellschafters Edgar von
Müller in Hofwyl den Herrn Dr jur. Hermann Rüfenacht, Fürsprecher in Bern,
als ihren gemeinschaftlichen Vertreter im Sinne des Art. 581 O.-R.

Bureau Wangen.
20. Dezember. Die Firma R. Schweizer, Blousen- und Hemdenfabrik

in Wangen (S. H. A. B. Nr. 21 vom 16. Februar 1883, pag. 151) ist
infolge Absterben des Inhabers erloschen und damit auch die Prokuren von
Daniel Schweizer und R. Schweizer, Sobn. Aktiven und Passiven gehen
über auf die neue Firma «R. Schweizer & Cie.

Inhaber der Firma R. Schweizer Sc Cie, Kollektivgesellschaft mit
Beginn von heute, sind Rudolf Schweizer und Emil Robert Schweizer,
Rudolfs sei. Söhne, von und in Wangen. Prokura wird erteilt an Daniel
Schweizer, von Oberentfelden, in Wangen. Die neue Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «R. Schweizer». Natur des
Geschäfts :2Blousen-_und|Hemdenfabrikation.
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Schwyz — Setawyz — Svitto

1897. 21. Dezember. Die Firma Karl Elsener & O in Ibach-Schwyz
(S. H. A. B. Nr. 112 vom 5. Mai 1894, pag. 456) ist infolge Ausscheidens des
Kommanditärs Carl Gastell, von und in Schwyz, mit 30. November 1897
erloschen. Aktiven und Passiven sind übergegangen auf die neue Firma «Karl
Elsener» in Ibach. Die Prokuraerteilung an Carl Gastell ist dahingefallen.

21. Dezember. Inhaber der Firma Karl Elsener in Ibach-Schwyz ist
Karl Elsener, von Zug, wohnhaft in Ibacb bei Schwyz. Natur des Geschäftes :

Rasiermesser-Fabrik, Messerwaren u. s. w.

Freiburg — Frlbourg — Friborgo
Bureau de Bulle (district de la GruykreJ.

1897. 15 döcembre. La sociöte en nom collectif Collaud Freres, ä
Bulle (F. o. s. du c. du 15 aoüt 1893, n° 182, page 741), est dissoute
par suite du döcös de Tun des associös Emile Collaud. L'actif et le passif
de cette sociötö sont repris par la maison «L. Collaud», ä Bulle.

15 döcembre. Le che! de la maison L. Collaud, ä Bulle, est Louis, ffeu
Albert Collaud, en dite ville. Cette maison reprend Facti! et le passif de la
sociötö en nom collectif «Collaud Fröres», ä Bulle. Bureaux: Ruelle de
l'Ecole. Genre de commerce: Brasserie (fabrication de biöre).

15 döcembre. La sociötö en nom collectif Hoirie Collaud, ä Bulle
(F. o. s. du c. du 15 aoüt 1893, n° 182, page 741) est dissoute. La raison
est radiöe. L'actif et le passif sont repris par la sociötö en nom collectif
«Soeurs Collaud», ä Bulle.

15 döcembre. Marie et Fölicie, Seu Albert Collaud, ä Bulle, ont cons-
tituö dans cette ville, sous la rasion sociale Soeurs Collaud, ä Bulle, une
societe en nom collectif qui commence le 1er döcembre 1897 et qui
reprend l'actif et le passif de la society «Hoirie Collaud», laquelle est radiee.
Genre de commerce: Exploitation d'un cafe-brasserie. Bureaux: Grand'Rue
n° 36.

16 döcembre. Le chef de la maison Ulrich Philipona, ä Pont-la-Ville, est
Ulrich, Seu Jean-Joseph Philipona, au dit lieu. Genre de commerce:
Exploitation de l'auberge de Pont-la-Ville. Bureau: Au village.

Solothnrn — Soleure — Solelta

Bureau Ollen.
1897. 22. Dezember. Inhaber der Firma C. Rizzi in Ölten ist Constantin

Rizzi, von Cazis (Graubünden\ in Ölten. Natur des Geschäftes: Wein- und
Spezereihandlung. Geschäftslokal: Trimbacherstrasse Nr. 540.

Aargau — Argovie — Argovia
Bezirk Baden.

Berichtigung. In der Publikation im S. H. A. B. Nr. 314 vom 21. Dezember
1897, pag. 1285, bat sich bei der Firma Motor, Aktiengesellschaft für
angewandte Elektrizität, mit Sitz in Baden, ein Druckfehler eingeschlichen,
indem statt «dem bereits zur Kollektivunterschrift etc.» zu lesen ist «den
bereits zur Kollektivunterschrift berechtigten Delegierten etc.».

Waadt — Vaud — Vaud

Bureau de Cuüy.
1897. 18 döcembre. Sous date du 16 octobre 1897 et sous la denomination
de Laiterie d'Epesses, il a ete fondö ä Epesses une association

rögie par le titre 27 du Code federal des obligations. Cette association a
son siege ä Epesses et sa dur6e est illimitee. Son but est de procurer aux
associ6s les moyens de tirer du lait de Jeurs vaches le parti le plus avan-
tageux possible, soit en le vendant en commun, • soit en fabricant du fro-
mage ou autres produits. Chaque associe possede une part ä l'actif social.
De nouveaux membres pourront etre admis par l'assembiee generale moyen-
nant l'adhesion des deux tiers des voix. Iis payeront une finance d'admis- •

sion fixde chaque annöe par l'assembiee generale. Les parts ne sont
transmissibles que par heritage ou donation. Tout proprietaire de part peut se
retirer de l'association en avertissant au moins deux mois avant la fin
d'un exercice annuel, soit le premier novembre de chaque annee.
L'assembiee generale decidera si le benefice d'un exercice annuel sera applique

ä la reduction de la dette sociale ou r6parti entre ceux des associes
qui ont apporte du lait proportionnellement ä la quantite vers6e par chacun
d'eux. Les associ6s sont exonöres de toute responsabilite personnelle quant
aux engagements de l'association, lesquels ne sont garantis que par les
biens de celle-ci. Les organes de l'association sont l'assembiee generale
et le conseil.. L'assembl6e generale se compose de tous les societaires,
chacun ayant droit ä une voix. Les convocations ont lieu par cartes expö-
diües 24 heures ii l'avance. Le conseil est compose de cinq membres. Le
president et le secretaire signent valablement pour l'association et engagent
celle-ci moyennant. la production d'un exlrait du registre des seances de
l'assembiee generale. La dissolution ne peut etre prononc6e que dans une
seance convoquee sp6cialement et moyennant une majoiite des deux tiers
des voix. En cas de dissolution l'assembiee ordonnera la liquidation de la
maniere et en la forme qu'elle jugera ä propos. L'actif etant realise et les
dettes payees, le solde net'se repartira 6galement entre les proprietaires
de parts. Le conseil est compose de: Gustave Butticaz, president; Frederic
Megroz, secretaire; Emile Corboz, Eugene Duboux,. syndic, ces quatres ä

Epesses, Charles Testuz au Treytorrens.

Neuenbürg — Nench&tel — Neuchatel

Bureau de La Chaux-de-Fonds.
1897. 21 decembre. La maison A. Challandes, ä La Chaux-de-Fonds,

fabrique de boites de montres or (F. o. s. du c. du 31 mai 1895, n° 143,
page 605), donne procuration ä Maurice Challandes, de Fontaines, domicilie
ä La Chaux-de-Fonds.

Genf — Genöve — Ginevra

1897. 20 decembre. Le chef de la maison Mmo H. Martinet, äGenöve,
commenc6e le 5 avril 1897, est Madame Henri Martinet, n6e Adrienne
Eymin, de Genöve, y domiciliee. Genre d'affaiies: Tissus et nouveautes,
ä l'enseigne «Au Nouveau Passage». Locaux: 13, Rue Ceard.

20 decembre. Sous la denomination de Societe des Carrieres du
Eenalet,. il a 6t6 constitue une sociüte anonyme, ayant pour objet
l'achat de carrieres dans la commune de St-Gingolph ou ailleurs, et leur
exploitation. Le siege de la socidte est fi.x6 aux Eaux-Vives. Sa dur6e
est indöterminee. Les Statuts ont ete arretös par acte recu par M« Maque-
roer, notaire, ä Gen6ve, le 18 novembre 1897, et l'assembiee generale des
actionnaires reunie le 9 d6cembre 1897, a declare la societe d6finitivement
constituöe. Proces-verbal de cette assemblöe a 6t6 dress6 par M8 Maquemer,
notaire. Le fonds capital est fixe ä vingt quatre mille francs (fr. 24,000)
divise en 48 actions, au porteur, de 500 francs chacune; le capital est en

entier souscrit et vers6. La societe est administröe par un conseil d'ad-
ministration de trois membres. Pour les actes ä passer et les signatures ä

donner, le conseil d'administration est valablement representö par un de
ses membres dei6gu6 ä cet effet ou encore parla majorite de ses membres.
Le premier conseil d'administration est composö de MM. Charles Schaefer;
Edouard Cuönod, et Louis-Marc Bouet, tous ä Geneve. Les publications
ömanant de la societe ont lieu par lävoie de la Feuille d'avis officielle de
Geneve. Bureaux; 31, Ghemin des Vollandes (Eaux-Vives), au domicile de
H. Laplanche.

20 d6cembre. Par jugements des 6 et 9 decembre 1897, le tribunal
de lre instance de Geneve a declare en etat de faillite:

1° la maison Ch. Monico, tailleur, ä Geneve (F. o. s. du c. du 28 avril
1888, n° 57, page 440).

2° la maison Leonie Aeschlimann, confections pour dames, ä Geneve
(F. o. s. du c. du 28 avril 1888, n° 65, page 501).

Ces deux raisons sont en consequence radiees d'office.

Eldg. Amt für geistiges Eigentara. — Bareaa fMerai de ia propridtd iBteileetneiie.

liste der Muster und Modelle, — Liste des dessins et modtdes.

1. Hälfte Dezember 1897. — 1" quinzaine de decembre 1897.

Hinterlegungen. — Depöts.

4757—4778.
Nr. 4757. 29. November 1897, 4 Ubr p. — Offen. — 1 Modell. — Strahlregler

mit Gummischlauch. — Helmreich-Bauer, Zürich V (Schweiz).
Nr. 4758. 2. Dezember 1897, 10 Ubr a. — Offen. — 4 Muster. — Rechnungstabellen.

— Scbemate. — Guyer, Joh.-Jakob, Pfaffikon (Zürich, Schweiz).
N° 4759. 30 novembre 1897, 6 3/i h. p. — Ouvert. — 17 modöles. — Mobilier

scolaire. — Mauchain, Armand, Geneve (Suisse). Mandataire: Imer-
Scbneider, E., Genöve.

Nr. 4760. 7. Dezember 1897, 6s/< Ubr p. — Versiegelt. — 1 Modell. —
Schachtel. — Bernheim, Gabriel, Zürich I (Schweiz). Vertreter: Blum
& G°, E., Zürich.

N° 4761. 8 döcembre 1897, 6'/< b. p. — Ouvert. — 7 modöles. — Gadrans,
cuvettes et calibres de montres. — Hammarlund, Henning, Swängsta
(Suöde). Mandataire: Imer-Scbneider, E..' Genöve.

Nr. 4762. 4. Dezember 1897, 7 7» Ubr p. — Versiegelt. — 48 Muster. —
Gefärbter Holz- und Cuba-Bast. — Jenny & Weigel, Aarau (Schweiz).
Vertreter: Blum & G°, E., Zürich.

Nr. 4763. 8 Dezember 1897, 12 Uhr m. — Offen. — 13 Modelle. — Holz-
scbnitzlereien. — Fischer, Johann, Brienz (Schweiz).

Nr. 4764. 10. Dezember 1897, 3 Uhr p. — Offen. — 4 Muster. — Ecossais
Seidenbändel zur Fabrikation von Strobgeflecbten. — Isler-Isler, Eduard,
Wohlen (Schweiz).

N° 4765. 10 döcembre 1897, 77« b. p. — Cachetö. — 27 modöles. — Garreaux
prismatiques pour fenetres, etc. — Ewen, John-Meiggs, Chicago (Etats-
Unis, A. du N.). Mandataires: Bourry-Söquin & C°, Zurieb.

Nr. 4766. 13. Dezember 1897, 8 Uhr p. — Offen. — 1 Modell. —
Holzschnitzerei (Spiegel). — Hunziker, J., Brienz (Schweiz).

Nr. 4767. 14. Dezember 1897, 7'A Uhr p. — Versiegelt. — 12 Muster. —
Stickerei-Artikel. — Oertli-Ott, Daniel, Teufen (Schweiz). Vertreter: Blum
& G°, E., Zürich.

Nr. 4768/4774. 14. Dezember 1897, 8 Ubr p. — Versiegelt. — 7 Depots zu
50 Mustern. — Gestickte Spitzen. — Cumines, Foot & C°, St. Gallen
(Schweiz).

Nr. 4775. 14. Dezember 1897, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 50 Muster. — Ge-
stickte seidene Spitzen. — Cumines, Foot & C1, St. Gallen (Schweiz).

N° 4776. 14 döcembre 1897, 8 h. p. — Ouvert. — 1 modöle. — Galendrier
hebdomadaire ä effeuiller. — Russenberger, H., Geneve (Suisse).

N° 4777. 14 decembre 1897. 8 h. p. — Ouvert. — 1 modöle. — Calibre de
montre. — Quartier Als, Emile, aux Brenets (Suisse). Mandataire: Matbey-
Doret, A„ Ghaux-de-Fonds.

Nr. 4778. 14. Dezember 1897, 8 Uhr p. — Versiegelt. — 50 Muster. —
Stickereien. — Aider, Gebrüder, Herisau (Schweiz).

Verlängerungen. — Prolongations.
Nr. 2593. 3. November 1895,11 Uhr a. — (II. Periode 1897/1900). — 1 Modell.

— Taschenuhrenscbalen. — Bioesch, Eduard, und Lanz-Girod, Wwe,
Biel (Schweiz). Vertreter: Furrer, Gottfr., Biel; registriert den 7. Dezemberl897.

Nr. 2595. 4. November 1895, 2s/< Uhr p. — (II. Periode 1897/1900). —
3 Muster. — Faconnierte Baumwollgewebe. — Firma: Böhi, Chemiserie,
St. Gallen (Schweiz); Recbtsnacbfolgerin des Urhebers «Böhi, J.,» St. Gallen;
registriert den 13. Dezember 1897.

Lischnngon. — Radiatioos.

Nr. 2519. 1. Oktober 1895. — 2 Modelle. — Strohhüte.
Nr. 2522/2529. 5. Oktober 1895. — 8 Depots zu 50 Mustern. — Stickereien.
Nr. 2530/2534. 7. Oktober 1895. — 5 Depots zu 50 Mustern. — Rohe, ge¬

färbte und bedruckte Woll- und Halbwollgewebe und robe und gefärbte
Baumwollgewebe.

Nr. 2535. 7. Oktober 1895. — 26. Muster. — Rohe, gefärbte und bedruckte
Woll- und Halbwollgewebe und robe und gefärbte Baumwollgewebe.

Nr. 2536. 7. Oktober 1895. — 3 Muster. — Hutgeflechte.
Nr. 2537. 5. Oktober 1895. — 1 Modell. — Hüte.
Nr. 2538. 7. Oktober 1895. — 3 Modelle. — Reklame-Plakate.
Nr. 2540/2546. 5. Oktober 1895. — 7 Depots zu 50 Mustern. — Stickereien.
Nr. 2547. 5. Oktober 1895. — 49 Muster. — Stickereien.
Nr. 2549. 9. Oktober 1895. — 39 Muster. — Geflechte und Garnituren für Hüte.
Nr. 2550. 11. Oktober 1895. — 50 Muster. — Stickereien.'
Nr. 2551. 11. Oktober 1895. — 4 Modelle. — Figuren für Musikwerke.
Nr. 2552. 11. Oktober 1895. — 8 Muster. — Hutgeflechte.
Nr. 2553. 12. Oktober 1895. — 4 Modelle. — Eisenmöbel.
N° 2555. 15 octobre 1895. — 1 modöle. — Mödaille-calendrier.
Nr. 2754. 9 döcembre 1895. — 1 modöle. — Galendrier hebdomadaire ä

effeuiller.
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Marken. — Marques.
"1 < "> il!Eintragungen. — Enregistrements

Jfr. »736. — 21. Dezember 1897, 8 Uhr a.

Theiler 8c Schneeli, Fabrikanten,
Luzern (Schweiz).

17 Qualsft en ^Ruban

S« mtfier 4t teuttt CMtrt&cut

mitiert« Fischbeine ans Stahl, Horn oder Kautschuk
mit Schlauchband für Hamentaillen.

(Uebertragung von Marke Nr. 2306 der Firma R. Theiler.)

Kr. »737. — 21. Dezember 1897, 8 Uhr a.

Theiler 8c Schneeli, Fabrikanten,
Luzern (Schweiz).

Imitierte.Fischbeine aus Stahl, Horn oder Kautschuk
mit Schlauchband für Hamentaillen.

(Uebertragung von Marke Nr. 2307 der Firma R. Theiler.)

Kr. »738. — 21. Dezember 1897, 8 Uhr a.

7heiler 8c Schneeli, Fabrikanten,
Luzern (Schweiz).

Taillenfedern ans Stahl und Hohlband.
(Uebertragung von Marke Nr. 2638 der Firma R. Theiler.)

Kr. »7Ä — 21. Dezember 1897, 8 Uhr a.

Theiler 8c Schneeli, Fabrikanten,
i

Luzern (Schweiz).

cflatu/jfach7rec)~~
TfTRIBBONS

K.'Mln »
r

1 '* * .' *) * j, 'n uo JJi j i Iij
Fischbein - Ersatz ffir. Taillen aus metallischen Stäben
in Verbindung mit Hohlbäudefn öder andern Texfil-

stoffen.

W» »740. — 22 decembre 1897:, d'ti. a.:

T.-B. Dunn Company, fabrique,
Rochester (Etats-Unis d'Ämerique).

Cachous.

Mr. »741. — 22. Dezember 1897, 12 Uhr m.

Filzfabrik Adlershof, Aktiengesellschaft,
Adlershof bei Berlin (Deutschland).

Gepresster IJnterlagsfilz, sogenannter^Elsen filz.

Insertionspreis:
Die halbe Spaltenbreite 30 Cta,

die ganze Spaltenbreite 30 Cts. per Zeile.
Prival-Anzcigcn. — Annonccs 0011 oflicielles. Prix d.'insertion:

30 ete. la petite ligne,
SO cts. ia ligne de la largenr d'nne celenne.

Bank in Winterthur.
Wir kündigen hiemit unsere sämtlichen noch in Zirkulation befindlichen

4 °lo Obligationen
zur Rückzahlung auf die ersten nach ihrem Wortlaut zulässigen Termine.

Dieselben sind somit je sechs Monate nach dem ersten Tage, an welchem
sie gekündet werden können, rückzahlbar. (M11590Z)

Die Verzinsung hört mit dem Verfalltage auf.
Wir sind bereit, diese Obligationen schon von heute an einzulösen,

unter Vergütung der Ratazinsen.
Dagegen offerieren wir

33U°|o Obligationen
auf fünf Jahre fest, auf den Namen oder Inhaber lautend.

Winterthur, den 21. September 1897.
(822*) I>ie Direktion.

i
der

3 % "/„ Kassascheine
der Hypothekarkasse des Kantons Bern

in 31/* °/o Titel mit verlängerten Kündigungsfristen.

Tit.I
In Ausführung des Beschlusses des Verwaltungsrates vom 23. September

1897 werden hiemit alle ä 3'/j % verzinslichen Kassascheine auf die
Hypothekarkasse des Kantons Bern zur Rückzahlung auf die nachgenannten Termine
oder zur Conversion in 3'/« "h Titel mit verlängerten Kündigungsterminen
aufgekündet.

Ein Umtausch der bisherigen Titel gegen neue findet nicht statt.
Diejenigen Gläubiger, welche ihre Kapitalien bei der Hypothekarkasse stehen lassen
wollen, werden ersucht, ihre Kassascheine bis zum 31. Januar 1898 der
schuldnerischen Anstalt vorzuweisen oder einzusenden und mit neuen 3'/< "/»igen
Zins-Coupons versehen und abstempeln zu lassen. In diesem Falle werden
die Titel mit folgendem Zusätze versehen:

Abänderung der Zins- und RUckzahlungs-Bestimmiingen.
«Der Zinsfuss beträgt vorn 1898 (Tag des Auslaufs der

Kündigungsfrist des betreffenden Titels) hinweg 3 '/« °/o. Das Kapital kann von

nun an vom Gläubiger nur von drei zu drei Jahren, erstmals 1901 auf den

Zinstag gekündet werden, jedoch muss die Kündigung sechs Monate vor Zins-
verfall erfolgen. Die Schuldnerin ihrerseits kann vom 1. Januar 1901 hinweg
zu jeder Zeit auf'drei Monate künden.»

Der bisherige Zinstag der konvertierten Titel bleibt bestehen und es wird
von den Kapitalien, welche nicht auf den Auslauf der Kündigung zinsfälüg
sind, der Marchzins bis zum Ablauf der Kündigungsfrist ä 31/« 7» berechnet,
der erste neue Coupon also in entsprechend höherem Betrage ausgestellt
werden.

Die vor Auslauf der Kündigungsfrist verfallenden Zinscoupons sind
zurückzubehalten, um bei deren Verfall eingelöst zu werden; alle übrigen Coupons
sind am Scheine zu belassen und mit demselben abzugeben.

Es werden hiemit zur Rückzahlung eventuell zur Konversion
gekündet:

A. Alle im Dezember 1896 ausgestellten Scheine, also die Nummern
17001—17372 und Nummern 6001—6014 auf 4. April 1898.

B. Die im Jahre 1897 ausgestellten Kassascheine, oder die Nummern
17373—18602 und Nummern 6015—6120, auf drei Monate nach
dem Verfalltage des ersten Zinscoupons des betroffenden Titels.

Auf diese Termine hört die Verzinsung der nicht rechtzeitig konvertierten
Titel auf; die schuldnerische Anstalt wird dieselben ohne fernere Zinsvergütung
zurückbezahlen. (OH 794)

Konversions-Erklärungen (mit gleichzeitiger Vorweisung des Titels) werden

nur vom 3.—31. Januar 1898 angenommen. Die innert dieser Frist nicht

vorgewiesenen Scheine werden als • definitiv gekündet betrachtet und das

Kapital nebst Marchzins auf obgenannte Daten gegen Rückgabe der gehörig
quittierten Forderungstitel und der nicht verfallenen Zinscoupons ausbezahlt.

Bern, den 18. Dezember 4887.
Namens der Hypothekarkasse,

(10641) Der Verwalter:
Hoger.

Vereinigte Schweizer Brauereien.
Laut Beschluss der Generalversammlung wird der Coupon Nr. 9 unserer

Aktien von heute an bei den bekannten Zahlstellen eingelöst. (H 8646 W)

Winterthur, den 22. Dezember 4897.

Vereinigte Schweizer Brauereien
(AJktieng-esellscliaft)

Der Delegierte des Aufsichtsrates:
(1074s) Schöllliorii.

Offizieller Diskontosatz schweizerischer Emissionsbanken A II

Taux d'escompte officiel de Banques d'dmlsslon sulsses I

Buchdruckerei JENT & C° in Bern. — Imprimerie JENT & O k Berne


	

